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Beginn der Gültigkeit

Die von CENELEC am 2004-03-01 angenommene EN 62286 gilt als DIN-Norm ab 2004-07-01.

Nationales Vorwort

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN IEC 100/242/INF:2001-07.

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 742 �Audio-, Video- und Multimediasysteme,
-geräte und -komponenten� der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im
DIN und VDE zuständig.

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 100 �Audio, video and multimedia systems and equipment�
erarbeitet.

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zum Jahr 2005 unverändert bleiben
soll. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation
� bestätigt,
� zurückgezogen,
� durch eine Folgeausgabe ersetzt oder
� geändert.

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in
Bezug genommene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel:
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins
Deutsche Normenwerk aufgenommen.
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EUROPÄISCHE NORM

EUROPEAN STANDARD

NORME EUROPÉENNE

EN 62286

April 2004

ICS 35.200; 35.240.99

Deutsche Fassung

Kundendienst-Diagnoseschnittstelle für Geräte
und Netzwerke der Unterhaltungselektronik

Anwendung für IEEE 1394
(IEC 62286:2003)

Service diagnostic interface for consumer
electronics products and networks
Implementation for IEEE 1394
(IEC 62286:2003)

Interface de diagnostic de service
pour les produits électroniques
grand public et les réseaux
Mise en oeuvre pour l'IEEE 1394
(CEI 62286:2003)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2004-03-01 angenommen. Die CENELEC-Mitglieder
sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt sind,
unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben
ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren bibliographischen Angaben
sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch
Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den
gleichen Status wie die offiziellen Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Dänemark,
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen,
Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Schweden, der Schweiz,
der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem Vereinigten Königreich
und Zypern.

CENELEC
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung

European Committee for Electrotechnical Standardization
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel

© 2004 CENELEC � Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren,
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten.
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Vorwort

Der Text der Internationalen Norm IEC 62286:2003, ausgearbeitet von dem IEC TC 100 �Audio, video and
multimedia systems and equipment�, wurde der formellen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am
2004-03-01 ohne irgendeine Abänderung als EN 62286 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

� spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden
muss (dop): 2005-03-01

� spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden
müssen (dow): 2007-03-01

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt.

Anerkennungsnotiz

Der Text der Internationalen Norm IEC 62286:2003 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als
Europäische Norm angenommen.
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Einleitung

Produkte der Unterhaltungselektronik werden oft von Kundendienstwerkstätten repariert, in denen alle Arten
von Produkten unterschiedlicher Hersteller gewartet werden.

Bei hochkomplexen Produkten wird die Fehlerdiagnose immer schwieriger und zeitaufwändiger. Zur
Erleichterung der Diagnose entwickeln die Hersteller häufig eine integrierte Diagnosesoftware, die zusammen
mit einer externen Diagnoseeinheit über eine Kundendienst-Diagnoseschnittstelle zur Fehlererkennung
benutzt werden kann.

Damit eine Kundendienstwerkstatt nicht mehrere unterschiedliche Diagnoseeinheiten verschiedener
Hersteller für verschiedene Produkte kaufen muss, wird eine genormte Kundendienst-Diagnoseschnittstelle
(SDI; en: Service Diagnostic Interface) vorgeschlagen, die von allen Herstellern und in allen Produkten
verwendet wird, bei denen eine derartige Diagnoseschnittstelle erforderlich ist. Ergebnis ist, dass in den Kun-
dendienstwerkstätten nur eine SDI benötigt wird.

Die SDI sollte auch für eine Diagnose in einem Netzwerk (Audio/Video- oder Multimedia-Netzwerk) geeignet
sein, in dem unterschiedliche Produkte von unterschiedlichen Herstellern miteinander verbunden sind. Die
Schnittstelle sollte auch eine Weiterentwicklung ermöglichen.

Die festzulegende SDI-Norm sollte:

� in zukünftigen Produkten anwendbar sein;

� leicht an ein Produkt oder Netzwerk anschließbar sein;

� preisgünstig sein;

� die Produktentwicklung nicht einschränken.

Full document details: DIN EN 62286:2004-07

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62286-2004-07
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-62286-2004-07

